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Der einige Jslam gegen den Dreiperband

Der Krieg der Türkei
Die Funte des großen Völkerkrieges ſchlagen auf andere

Dächer über Es hat den Anſchein als ob nun auch aus dem
ſchon längſt erhitzten Südoſten Europas die Flammen un
mittelbar emporſchlagen ſollten Was der Draht aus Kon
ſtantinopel meldet das iſt noch nicht der Krieg ſelber aber
ſicher ſeine letzten Vorſpiele Die Türkei hat die Hand am
Schwert und es kann nur noch Tage vielleicht auch nur noch
Stunden dauern bis der Türkenſäbel im Lichte des Halb
monds glänzt

Und er wird nicht gegen uns kämpfen Der Türkenkrieg
beginnt mit einem Bankerott der ſtambuliſchen Hoffnungen
unſerer Gegner Was haben ſie es ſich koſten laſſen um die
Pforte auf ihre Seite zu bekommen Gleich nach dem Balkan
krieg legten ſie ihre Minen Herr Gjulkiewitſch der erſte
Botſchafter der ruſſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel der
franzöſiſche Botſchafter Bompard und der engliſche Botſchafter
Mallet haben es ſich manchen Schweißtropfen koſten laſſen
eine militärpolitiſche Entente mt dem Dreiverband zuſtande

bringen Und es gab Stellen bei der Pforte wo ihre
Wünſche willige Ohren fanden Nur daß der Kriegsminiſter
Enwer Paſcha und der Großveſier Prinz Said Halim ſtärker
und einſichtsvoller waren als diejenigen türkiſchen Kreiſe die
der Gefahr allzu nahe waren den Einflüſſen des Dreiver
bandes zu erliegen Die heutige Türkei ſteht dort wo
Deutſchland und Oeſterreich ſtehen wo die Zu
kunft iſt

Die Abreiſe der e Marinemiſſion aus Konſtanti
x die freiwillige Abreiſe der Dreiverbandsjournaliſten

und die Sperrung der Dardanellen haben bereits gezeigt wie
ſehr die Lage im Orient den letzten Entſcheidungen zudrängt
Es beſteht keine Hoffnung mehr daß ſich da unten eine fried
liche Beilegung erzielen ließe Die Türkei weiß eben ſo gut
wie ihre und unſere Gegner daß es jetzt unwiederbringliche
Gelegenheiten wahrzunehmen gilt Die Türkei kämpft um
ihre Zukunft um das Daſein des freien Jslams Jetzt oder
nie iſt die Zeit gekommen wo ſie Gelegenheit hat mit ihren
Todfeinden abzurechnen mit den Ruſſen die ihnen die Bal
kankriege aufzwangen mit den Engländern die ihre Glau
bensgenoſſen in Jndien und Aegypten unterdrückten mit den
Franzoſen die immer mit Ruſſen und Engländern gemein
ſame Sache gemacht haben Und der Dreiverband muß auch
ſeinerſeits den Kampf aufnehmen weil ſonſt ſein Abwarten
nur das Signal wäre daß ihn der ganze Jslam für ſchwach
hält und von ſelber faſt automatiſch aufſteht

Es ſprechen viele Anzeichen dafür daß zumal für Eng
land die islamitiſche Gefahr viel brennender iſt als wir
ſchon wiſſen Ob England überhaupt noch weitere indiſche
Truppen auf den europäiſchen Kriegsſchauplatz bringen kann
iſt recht fraglich und die Weiterbeförderung derjenigen in
diſchen Truppen die vielleicht unterwegs ſein mögen hängt
W davon ab was das weitere Schickſal des Suezkanals ſein

Die Frage erhebt ſich ob das aktive Eingreifen der Türkei
nicht auch die anderen Balkanſtaaten mobiliſiert die bisher
neutral waren Was wird Griechenland tun Was Bul
garien was Rumänien Sicher iſt daß dieſe drei Staaten
gerüſtet ſind wenn ihre Stunde ſchlägt Auf welche Seite
ſie ſich dann wenden werden iſt nicht mit Sicherheit aber
mit Wahrſcheinlichkeit zu ſagen Griechenland hat mitder Türkei noch eine e Frage zu erledigen Die
Verhandlungen über den Jnſelſtreit ſind neulich abgebrochen
worden und der Rücktritt des griechiſchen Auslandsminiſters
des deutſchfreundlichen Herrn von Streit und die Ueber
tragung des Oberbefehls über die griechiſche Flotte an einen
engliſchen Admiral ſagen alles was man zu wiſſen
braucht Bulgariens Haltung läßt auch keine Un
klarheit mehr zu Bulgarien kann ſich nicht in eine
Kampffront ſtellen in der die Serben ſtehen die ſeit den
Balkankriegen in ganz Bulgarien als Todfeinde gehaßt und
verachtet werden Und wie das ruſſiſche Liebeswerben in
Sofia aufgenommen wurde das weiß man aus bulgariſchen
Preßſtimmen der letzten Wochen auch recht gut Bleibt noch
Rumänien übrig Hier iſt nur zu ſagen daß wir ſehr
klare Beweiſe dafür in den Händen haben daß die rumäniſche
Regierung bisher die Politik eines großen Teiles der rumä
niſchen Bevölkerung der durchaus dreiverbandsfreundlich iſt
aus Gründen beſſerer Einſicht nicht mitgemacht hat Unſere
leitenden Stellen unterſcheiden wenn von Rumänien die
Rede iſt ſehr ſcharf zwiſchen der Politik der Regierung und
der Politik der Bevölkerung Und noch jetzt wird die Anſicht
vertreten daß in Bukareſt die volitik der Regierung ihre
höhere Vernunft und ihre vertragstreue Ehrlichkeit ſicher
durch die Wogen einer von gekauften Hetzern irregeführten
Polksmeinung durchſteuern wird

Konſtantinopel 30 September
Die hieſige halbamtliche Nachrichtenſtelle erfährt die

ruſſiſche Regierung habe muſelmaniſche Freiwillige in den
ruſſiſchen Diſtrikten am Schwarzen Meere insbeſondere in
Adſchara Tſchurukſu und in der Umgebung Vatums in das
Heer einreihen wollen Da die Muſelmanen ſich weigerten
werden die Notaheln eingekerkert Die muſelmaniſche Re

völkerung iſt ſehr erregt Die Einwohner Adſcharas hätten
zu den Waffen gegriffen

Konſtantinopel 30 September
Der offiziöſe Jkdam beſchäftigt ſich in ſeinem Leit

artikel mit den brüderlichen Beziehungen zwi
ſchen der Türkei und Perſien Er gibt ſeiner Teil
nahme an Perſiens Leiden in der Vergangenheit und ſeiner
Befriedigung Ausdruck über die beſonders ſeit dem Regie
rungsantritt des liberalen Kabinetts Moſtowfi el Memalik
bemerkbaren Fortſchritte und Wandlungen
Dasſelbe Erwachen könne man in der ganzen
iſlamitiſchen Welt beſonders in Afghaniſtan
konſtatieren

Sofia 1 Okt Das Blatt Kambana tritt den ruſſen
freundlichen Zeitungen entgegen und ſchreibt es wäre ein
fältig auf Rußland Hoffnungen aufzubauen Die Jrrtümer
daß Rußland die bulgariſche Nationalidee verwirklichen
könne müſſen endgültig zerſtört werden Wenn Rußland
an Bulgarien Forderungen gerichtet habe die mit deſſen Neu
tralität unvereinbar ſeien ſo werde das bulgariſche Volk dieſe
energiſch zurückweiſen

England gegen die Dardanellenſperre

WTB Peſt 30 Sept Der Peſter Lloyd meldet aus
Konſtantinopel Der engliſche Botſchafter hat bei der tür
kiſchen Regierung Vorſtellungen gegen die Sperrung der
Dardanellen erhoben und deren Aufhebung gefordert

Die türkiſche Regierung erklärte ſie ſei zur Oeffnung der
Dardanellen bereit wenn England die vor den Dardanellen
unberechtigt geübte Flottenpolizei aufhebe und die Kriegs
fahrzeuge zurückbeordere So lange dies nicht geſchehe werde
die Türkei die Dardanellen geſperrt halten Es verlautet
daß Rußland ſich den Vorſtellungen des engliſchen Botſchafters
anſchließen wird

WTB Sofia 30 September Amtlich Zwei fran
zöſiſche und vier italieniſche Dampfer denen die türkiſchen
Behörden die Durchfahrt durch die Dardanellen verweigerten
ſind in Dedeagatſch angekommen

Der Khedive läßt England abfallen
WTB Frankfurt a 30 September Die Frankf

Zeitg meldet aus Konſtantinopel aus der Umgebung des
Khediven Der engliſche Botſchafter richtete namens ſeiner
Regierung an den Khediven die kategoriſche Aufforderung
ſofort Konſtantinopel zu verlaſſen Die engliſche Re
gierung ſtelle ihm eine Reſidenz in Neapel
Palermo oder Florenz zur Verfügung Die
Reiſe dahin müſſe auf dem Seewege erfolgen

Der Khedive erklärte er habe keinerlei Befehle Englands
entgegenzunehmen Der engliſche Botſchafter zog ſich verlegen
zurück Es verlautet England habe den Khediven mit Ge
mahlin und mehrere mitreiſende ägyptiſche Prinzen und
Prinzeſſinnen auf See aufgreifen und als Geiſeln nach
Malta ſchaffen wollen

Kriegshriefe aus dem Oſten
Anberechtigter Nachdruck

auch auszugsweiſe verboten

Von unſerem zum Oſtheer entſandten
Kriegsberichterſtatter
Ein Beſuch bei der Landwehr

Armee Oberkommando Oſt 26 September
Nach der Schlacht bei Tannenberg trafen wir die Land

wehr zum erſten Mal Hohenſtein brannte die glühenden
Giebel der zerborſtenen Häuſer drohten auf die Straße zu
ſtürzen Jn dem glimmenden Schutt lagen Ruſſenleichen
verkohlt und noch ſchwelend Wir ſtanden bei einer kleinen
weißen Bank die eine Anlage am Ende des Städtchens ehe
mals geziert hatte Da trafen wir die Landwehr Sie war
ſchon im Weiterrücken Wir haben den Dreck hier nämlich
geſtürmt ſagte mir ein braver Sergeant mit dem Daumen
auf die flammende Stadt zeigend

Damals habe ich von der famoſen Haltung der Land
wehr geſprochen die fünf Geſchütze im Sturmangriff nahm
und die nach der blutigen Arbeit ſo friſch und feſt war wie es
die aktive Truppe nur immer ſein könnte

Nun beſuchten wir die Landwehrdiviſion auf ruſſiſchem
Boden Exzellenz hatte die Freundlichkeit uns zu empfangen

Man hat gewiſſe Vorſtellungen von einem alten General
der die Landwehr führt und ſo führt daß ſie wie eine aktive
Diviſion verwandt werden kann Meiſtens pflegen Wirk

lichkeit und Jdeen nachher nicht recht zuſammen zu ſtimmen
in dieſem Fall gingen ſie bis ins Kleinſte zuſammen Von
dem feſten Geſicht mit den lebendigen ſcharfen blauen Augen
bis zu dem ſchweren Stock in der rechten Hand um die nicht
mehr recht mitwollenden Gehwerkzeuge zu unterſtützen fehlte
kein Zug den man als dazu gehörig ſich vorſtellt

Das iſt ordentlich daß Sie einmal die Landwehr be
ſuchen meinte Exzellenz Die Leute verdienen es daß man
von ihnen ſpricht Jetzt vier Tage hier im Biwak unter
Alarm ab und zu ruſſiſche Granaten Verflucht kalte Nächte
Na und Hohenſtein

Wir waren dort Exzellenz
Na ja wir haben fünf Geſchütze genommen Es war

doch nicht unſere Schuld daß es nicht achte waren Weiß
Gott die Kerls hätten ſie auch in einem miterobert

Das Geſpräch kam auf das Gefecht bei Lyck am 10 und
11 September

Die Landwehr ſicherte den äußerſten rechten Flügel Sie
war zwei Tage lang bis 60 Kilometer marſchiert in Lyck
ſollte ſie Ruhetag haben Es kamen Meldungen über an
rückende ruſſiſche Truppen von Prosken Man glaubte zu
nächſt nicht daran und die Kavallerie war ziemlich kaputt
ſie konnte nicht viel aufklären Am 10 rückten ruſſiſche
Truppen das ſibiriſche Korps über die Höhen

Am 11 früh drangen ſieben Kompagnien Landwehr durch
ein kleines Wäldchen vor Lyck und nahmen Richtung auf die
Hügel vor ihnen die von unſerer Artillerie bhefeuert worden
waren Das übliche Vild die Ruſſen winkten mit den von
weitem weißen Taſchentüchern Da ſtürmten die Kom
pagnien Sie waren auch ziemlich begierig welche von den
Sibiriaken zu fangen Die Geſellſchaft hatte wunderſchöne
hohe weiße Pelzmützen Das war etwas ganz Neues Alſo
los Kartoffelſupp Kartoffelſupp den ganzen Tag Kar
toffelſupp

Kurz vor den Höhen aus ein paar Büſchen die auf den
Stoppelfeldern ſtanden fingen plötzlich vier ruſſiſche Ma
ſchinengewehre an zu knattern Es ging wie mit Bleiduſchen
über die ſtürmende Landwehr Man mußte zurück die
Ruſſen ſtießen vor Jm Schritt fuhr die deutſche
Reſervebatterie in eine neue Aufnahmeſtellung

Jn Lyck an der Seeenge ſteht ein hübſches weißes Haus
dort hielt Exzellenz Goltz Die ſchweren 15 Zentimeter
Haubitzen arbeiteten und ein paar Schritt weiter prome
nierten die Lyckerinnen Die Sache ſtand etwas brenzlig
meinte der General aber man mußte doch ein freundliches
Geſicht machen

Jnzwiſchen waren Kräfte von der anderen Brigade her
angerufen worden Nach der Feſtung Lötzen hatte man um
Hilfe telephoniert Als der Offizier am Sprecher anfing
den Befehl zu wiederholen gab es einen hohen Ton im
Apparat der dann ſchwieg Die Ruſſen hatten die Leitung
zerſtört Man wußte nicht ob der Befehl richtig verſtanden
war ob nicht Eine eklige Spannung

Man hatte richtig verſtanden in Lötzen Mit außer
ordentlicher Umſicht und Energie verlud man was eben
möglich war zu verladen Um fünf Uhr als die Sache an
fing verdammt kritiſch zu werden pfiff die erſte Lokomotive
in der Flanke faſt im Rücken der Ruſſen Es war ein regen
ſchwerer Tag man konnte nicht weit ſehen Der ſcharfe Pfiff
flog wie mit Raubvogelſchwingen über die Hügel

Die Ruſſen ſtutzten
Sie waren faſt eineinhalb Korps ſtark aber ſie dachten

nicht mehr daran bei Lyck durchzuſtoßen ſie dachten wie immer
nur an den Augenblick Die Kavallerie jagte in Karriete
voran und im Laufſchritt die Jnfanterie hinterdrein
bis Prosken Am anderen Morgen als die Landwehr meinte
jetzt beginnt der Tanz waren die Ruſſen nicht mehr da Jm
Grunde waren ſie tatſächlich vor dem Pfiff
einer Lokomotive fortgelaufen

Natürlich keineswegs in der Ausführlichkeit wie hier
wurde ſo das Landwehrgefecht in Lyck beſprochen Ja und
nun liegen die Leute hier in dem ruſſiſchen Dreck Puppen
luſtig dabei Seit vier Wochen haben ſie keine Nachricht von
zu Hauſe Gott und Landwehrleute ſind ja keine Jünglinge
mehr Familienväter Sehr viel Hamburger Sie haben
nicht mal mehr Zigarren

Es iſt aus mit Forte aus Hamburg aber warmes Zeug
und Zigarren ſollten für unſere herrliche unnachahmliche
Landwehr da ſein Bitte Hamburg und Berlin und ihr
andern alle namentlich Hamburgs Söhne ſind ja hier
ſchickt mal der Landwehrdiviſion ordentlich Strümpfe
Rauchzeug und ein paar nette Dinge Es muß doch eine
helle Freude ſein der Landwehr etwas ſchicken zu dür
fen Vielleicht kann bei der Gelegenheit der Feldpoſt eiwas
Dampf gemacht werden Woran es liegt weiß ich nicht aber
ſie funktioniert überhaupt nicht

Exzellenz verabſchiedete ſich Alfo ſargen Sie für die
Landwehr Wir haben s verdient Wer die Landwehr ge
ſehen hat weiß daß ſie Sorge und Ruhm verdient hat ſie
macht das Herz hell dieſe deutſche Landwehr

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter



Induſtrie im Kriege
Bei der Vindgebung die am Montag die hervorragendſten

Vertreter der deutſchen Erwerbsſtände in der Philharmonie zu
Berlin veranſtalteten betonte Kommerzienrat Friedrichs der
Vorſitzende des Bundes der Induſtriellen und des Kriegsaus
ſchuſſes der deutſchen Jnduſtrie mit Recht daß wohl mehr als
alle anderen Erwerbsſtände die Exportinduſtrie durch den
Krieg zu leiden habe Dennoch aber fügte er hinzu ſeien ihre
Vertreter bereit alle weiteren Opfer auf ſich zu nehmen und
das Letzte hinzugeben um einen dauernden Fr cen zu er
kämpfen Dieſe mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommene Er
klärung könnte dem Ausland ſoweit es überhaupt durch Worte
belehrbar iſt wohl den Star ſtechen der es verhindert zu ſehen
wie wenig ſich ſelbſt der verletzbarſte Teil des deutſchen Wirt
ſchaftsorganismus durch den Krieg vernichtet fühlt wenn deſſen
Vertreter mit ſolcher Begeiſterung alle Opfer eines bis zum
äußerſten durchgeführten Kampfes zu tragen bereit ſind

Daß die Opfer die der Krieg unſerer Exportinduſtrie ſamt
allen damit zuſammenhängenden oder mehr oder weniger von
ihr unterſtützten Gewerben zumutet gewaltig ſein müſſen kann
ſich jeder leicht vorſtellen Unſer Außenhandel hat im Jahre
1913 rund 21 Milliarden Mark betragen ziemlich gleichmäßig
zuf Ein und Ausfuhr verteilt Der Krieg der uns von dem
weitaus größten Teil der fremden Märkte abſperrt läßt davon
nur einen Bruchteil übrig Ungeheure Maſſen von Rohſtoffendie unſere Jnduſtrie gebraucht vor allen Dingen die See der

Textilinduſtrie und Baumwolle Jute Seide Kautſchuk Leinen
garn ferner Kupfer und andere Metalle kommen ebenſowenig
n unſere Häfen wie die gewaltigen Mengen menſchlicher und
ieriſcher Nahrungsmittel Weizen Malz Butter Eier uſw
Wir haben für 6 bis 700 Millionen Mark allein an tieriſchen
Produkten davon faſt 200 Millionen für Eier etwa 125 Mil
ionen für Butter etwa 170 Millionen für Vieh und Fleiſch
und etwa 300 Millionen für Weizen importiert

Wenn nun die Engländer wie aus ihren Zeitungen klar
hervorgeht feſt davon überzeugt ſind daß angeſichts ſolcher
Ziffern der Krieg die deutſche Induſtrie größtenteils ruinieren
müſſe ſo ſind ſie damit zu Opfern der einſeitig materialiſtiſchen
auf Sachwerte eingeſtellten Betrachtungsweiſe der engliſchen
Nationalökonomen geworden Selbſt wenn der Krieg den
finanziellen Bankrott ſämtlicher für den Export wirkſamen
Unternehmungen herbeiführen müßte ſo blieben dennoch die
allerwichtigſten Grundlagen und Kräfte der deutſchen Export
induſtrie und des deutſchen Exporthandels erhalten Die deutſche
Wiſſenſchaft und Technik die deutſchen Bodenſchätze alle Ein
richtungen welche für den Export bei uns geſchaffen worden
ſind alle Perſonen die die Hauptfunktionen der Erzeugung
und des Verkaufes deutſcher Ausfuhrwaren leiteten ſamt der
ganzen dafür geſchulten Arbeiterſchaft Alles das kann der
Krieg nur inſoweit zerſtören als ſeine Träger etwa vor dem
Feinde fallen und für ſolche Verluſte haben wir bei der hohen
Entwicklung unſerer techniſchen Bildungsanſtalten leicht Erſatz
geſchaffen Selbſt eine durch den Krieg völlig gelähmte Export
induſtrie würde nach demſelben wie durch einen Zauberſchlag
wieder ſo kraftvoll leiſtungsfähig und unternehmend wie je
daſtehen und all die Vorzüge die den deutſchen Waren früher
auf fremden Märkten den Vorrang vor den engliſchen erwarben
werden dies nach dem Krieg erſt recht tun

Zum Glück liegen die Dinge aber für unſere Exportinduſtrie
lange nicht ſo ſchlimm daß ſie durch den Krieg eine völlige
Lähmung erfahren müßte Die Not macht erfinderiſch und man
hat ſchon eine Menge Mittel und Wege entdeckt die deutſche
Ausfuhr ſelbſt nach überſeeiſchen Ländern fortzuſetzen Zum
Teil kann der innere Markt der Jnduſtrie Erſatz für die Aus
fälle im Geſchäft mit fremden Abnehmern bieten da die deut
ſchen Abnehmer franzöſiſcher und engliſcher Jnduſtrieprodukte
teils freiwillig teils notgedrungen ihre Beſtellungen nun bei
deutſchen Lieferanten machen Schließlich haben ſich manche
Fabrikanten der Exportinduſtrie auf die Herſtellung von Ar
tikeln für den Kriegsbedarf verlegen können worin naturgemäß
zurzeit eine Hochkonjunktur herrſcht Was den Bezug von
Rohſtoffen anlangt die hauptſächlich das Ausland lieferte ſo
reichen die im Inlande aufgeſpeicherten Vorräte noch für ge
raume Zeit und mittlerweile werden ſich in vielen Fällen Mög
lichkeiten ergeben ſolche auf Umwegen hereinzubekommen
Soweit dafür keine oder ſchlechte Ausſichten vorhanden ſind
ſollte die Regierung beizeiten Verordnungen zugunſten eines
möglichſt ſparſamen Verbrauchs knapp werdender wichtiger
Rohmaterialien erlaſſen Jn bezug auf Benzin iſt dies mit
Rückſicht auf die Bedürfniſſe der Heeresverwaltung ſchon ge
ſchehen der Staat behält ſich eine Sperrung vor Man ſollte
aber auch dann wenn zwar nicht militäriſche aber allgemein

erſcheinen laſſen nicht davor zurückſchrecken So wäre es durch
aus angebracht die Verwendung von Rohſtoffen für gewiſſe
Luxuszwecke zu verbieten oder einzuſchränken

Im großen und ganzen hat bei uns ſelbſt die vorwiegend
für den Export tätige Induſtrie in verhältnismäßig geringem
Umfange Betriebe einſtellen oder Arbeiter zu entlaſſen brauchen
Die Entlaſtung des Arbeitsmarktes von den zur Fahne ge
rufenen Arbeitern die Möglichkeiten Waren auf Vorrat zum
Abſatz nach Friedensſchluß herzuſtellen und ſtatt Exportartikel
Kriegsartikel herzuſtellen die Entdeckung von Umwegen für
den Verſand nach geſperrten fremden Märkten ſchließlich die
Gewinnung der in ländiſchen Kundſchaft von Jnduſtrien der
feindlichen Länder alles das wirkt mit der Siegeszuverſicht und
gegenſeitigen Hilfsbereitſchaft des ganzen deutſchen Volkes und
ſeiner wirtſchaftlichen Spannkraft zuſammen um es unſer
Induſtrie verhältnismäßig leicht zu machen alle Stürme der
Kriegszeiten zu überſtehen

Die Selhſttäuſchung in Frankreich

Wie aus Baſel gedrahtet wird iſt dort der Matin vom
26 September eingetroffen Er enthält eine Mitteilung der
Times wonach das Ergebnis der deutſchen Kriegsanleihe

um 1,875 Milliarden Francs hinter der vom Reichstag ge
nehmigten Summe zurückbleibe Alle auch die unerhörteſten
Bemühungen in der Oeffentlichkeit und in der Preſſe ſeien
umſonſt geweſen und die Zeichnungen geſchloſſen worden Es
ſei ein völliger Mißerfolg

Die Verlogenheit der Times und ihrer franzöſiſchen
Kollegen überſteigt alle Grenzen des bisher Dageweſenen
Gegenüber dem glänzenden Erfolge unſerer Kriegsanleihe
die auch im neutralen Auslande Bewunderung erregt hat
hat das engliſche Blatt die Stirn von einem Mißerfolg zr
berichten Um beſſeren Eindruck zu machen unterläßt ſie
es allerdings mitzuteilen daß es ſich bei unſerer Kriegs
anleihe nicht um die vom Reichstage bewilligten 5 Milliarden
handelt ſondern nur um eine Milliarde die bei einer
Zeichnung von faſt 44 Milliarden alſo mit gegen 3
Milliarden überzeichnet worden iſt

volks wirtſchaftliche Gründe ſolche Maßnahmen wünſchenswert
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Zu den Ovperationen um Antwerpen

Die Einſchleßurg Antwerpens

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter
Zur Veröffentlichung zugelaſſen vom Ober

kommando in den Murken 30 September
Aus den in den letzten Tagen eingetroffenen Meldungen

iſt zu erſehen daß die Deutſchen jetzt ernſtlicher gegen Ant
werpen vorgehen Wir haben geleſen daß Flieger und Zep
pelin Bomben ihre Grüße in die jetzige belgiſche Hauptſtadt
geſandt haben aus dem großen Hauptquartier wurde be
richtet daß die äußerſten Forts ſchon deutſches Feuer emp
fingen und zwei davon ſchon zerſtört ſind und engliſche Mel
dungen ſprechen ſogar davon daß Antwerpen vollſtändig von
der Landſeite her J iſtNachdem wir am 6 Auguſt Lüttich genommen hatten
Mitte Auguſt uns in den Beſitz Namurs ſetzten und kurz da
rauf der deutſche Gouverneur in Brüſſel ſeine Reſidenz auf
ſchlug iſt der größte Teil Belgiens ſchon lange in unſeren
Händen Er hat uns als Stützpunkt fur unſere weiteren
militäriſchen Operationen insbeſondere für die Verpflegung
unſerer Truppen gute Dienſte geleiſtet und Belgiens
Kohlen und Erzlager waren uns ſo wertvoll wie die bel
giſchen Rüſtungsfabriken bei Lüttich Das belgiſche Heer
ſoweit es nicht bei Namur und Lüttich in unſere Hände ge
fallen war konnte ſich nur im nördlichen Weſten des Landes
und in und um Antwerpen konzentrieren Die Entfernung
von Brüſſel dem Sitz des deutſchen Gouvernements bis Ant
werpen dem Zufluchtsort des belgiſchen Königs und ſeiner
Regierung iſt recht gering kaum halb ſo groß wie die Ent
fernung von Aachen und Köln Wir ſind daher ſchon ſeit
Auguſt den Reſten der belgiſchen Macht erheblich nahegerückt
und man kann ſich vielleicht fragen warum wir eigentlich
die Aufräumungsarbeiten ſo lange verzögert haben Die
Antwort darauf iſt einfach Antwerpen ſtörte uns nicht Man
konnte ſich mit ſeiner Eroberung getroſt Zeit laſſen und zu

nächſt die dafür notwendigen Kräfte vielleicht beſſer ver
wenden Jedenfalls dürfte ſicher ſein daß die Vertagung
der Belagerung Antwerpens eher zu unſeren

Gunſten als zu Gunſten der Belgier geſchah
n auch bisher waren die in Antwerpen konzentrierten

e

Hans Thomg

Zu ſeinem 75 Geburtstag am 2 Oktober
Jn ſtürmiſch bewegter der Weſensart dieſes großen

Meiſters eigentlich ein wenig abgewandter Zeit kann Altmeiſter
Hans Thoma die fünfundſiebzigſte Wiederkehr des Tages be
gehen an dem er Anno 1839 in einem der maleriſchen alten
Bauernhäuſer des Schwarzwalddörfchens Bernau das Licht
der Welt erblickt hat Daß er dem kräftigen Schwarzwälder
Bauernſchlag entſtammt einer Familie die ſchon ſeit mehreren
Generationen neben ihrer ländlichen Beſchäftigung auch höhere
Intereſſen pflegte der Großvater war Muſiker ein Onkel
Uhrenſchildmaler das iſt für H Thomas Leben und Wirken
ausſchlaggebend geworden Nervöſe Empfindſamkeit falſche
Sentimentalität Eigenſchaften die ſo häufig bei modernen
ßünſtlernaturen anzutreffen ſind ſie ſind ſeiner urgeſunden
Gemütsart immer fremd geblieben Als ein aufrechter im
Kern ſeines Weſens deutſcher Mann iſt er ſtets unbekümmert
ſeine Straße gegangen und nur einer Kunſtſchule getreuer
Schüler geweſen der großen Schule der Natur Daher
rührt auch die wohltuende Harmonie die zwiſchen ſeinen
Bildern ſeinem Leben ſeiner Perſönlichkeit waltet Da gibt
es keine innerliche quälende Zerriſſenheit der Künſtler und
ſein Werk ſind eins in der gleichen Einfachheit Ruhe und
Feierlichkeit Ein Mann des harmoniſchen Akkords ſo hat
ihn einſt einer ſeiner Freunde trefflich gekennzeichnet Vom
Großvater her ſtammte wohl Thomas ausgeſprochenes Gefühl
für den Rhythmus der im Weltall ſchwingt dem der Muſiker
und Dichter in Tönen und der Maler im Schwung der Linien
Ausdruck verleiht Wie prächtig iſt z B die Linienführung in
Thomas bekanntem Bilde Raufende Buben Friſches rotes
Leben pulſiert in den kraftvollen Bewegungen die ſich zu
ſtraffer Einheit zuſammenſchließen Die echte deutſche innige
Gemütstiefe aus des Künſtlers reicher Seele quellend ſie liegt
über ſeinen meiſterhaften Landſchaften die mit Vorliebe die
heimatliche Gegend wiedergeben wie das idylliſche Gebirgs
dorf Schwarzwaldlandſchaft mit Ziegen Der Rhein bei
Säckingen über ſeinen religiöſen Motiven z B der Flucht
nach Aegypten ſie prägt ſich aus bei der romantiſchen Däm

merung im Buchenwald und ſie leuchtet ihm ſelbſt hell aus
den braunen Augen auf ſeinem Selbſtporträt das ihn mit ſeiner
Gattin darſtellt Und nur ein Menſch mit Herzenswärme kann
ſo entzückende Kinderköpfchen und Körperchen ſchaffen wie ſie
ſich in dem von Humor durchtränkten Album Feder
ſpieler finden Zu dieſem Grundton der aus allen Thoma
ſchen Bildern klingt paßt auch der weiche Glanz der Farben
das warme Gold das der Künſtler nach dem Vorbilde der von
ihm beſonders geliebten Meiſter Tizian und Rembrandt an
wendet Eins aber begreift man nicht wenn man vor den
Thomaſchen Werken ſteht nämlich daß das deutſche Volk ſo
viel Zeit brauchte um dieſen urdeutſchen Maler zu ſeinem Lieb
ling zu erwählen

Ueber Thomas Werdegang gibt ſeine Selbſtbiographie Jm
Herbſte des Lebens die beſte Auskunft Schon als ganz kleines
Kind war ſein liebſtes Spiel mit dem Griffe auf der Schiefer
tafel allerlei Tiere zu zeichnen die den Vorbildern immer ähn
licher wurden und ſchon als Fünfjähriger hatte er eine große
Fertigkeit im Ausſchneiden zierlicher Ornamente Noch in
früher Schulzeit erwachte in dem Bauernjungen die ſchönheits
durſtige Freude an der Natur an den Bergen Wäldern und
Bächen ſeiner Heimat So ſagt er ſelbſt von ſich Jch wurde
ganz Auge ſchon lange vorher ehe ich Mittel wußte und kannte
durch die man dieſe intenſive Sehluſt einigermaßen fixieren
könne Von der Schule aus ging es aber nicht gleich auf die
Kunſtakademie dazu reichten die Mittel der Familie nicht aus
beſonders nachdem im Jahre 1854 der Vater geſtorben war
So kam Hans Thoma zunächſt nach Baſel zu einem Litho
graphen in die Lehre Dann aber legte Thomas Mutter die
feſt an die große Begabung ihres Sohnes glaubte ſeine Zeich
nungen durch einen Bekannten Schirmer dem damaligen
Direktor der Karlsruher Kunſtſchule vor Dieſer empfahl den
jungen Schwarzwälder Lehrling dem Großherzog Friedrich von
Baden und ſo bekam Hans Thoma ein Stipendium zum Be
ſuch der Karlsruher Akademie auf der er eben Winterſemeſter
hindurch ſtudierte Im Jahre 1867 ging er nach Düſſeldorf
wo es ihm nach anfänglichem Erfolge ſehr bald recht ſchlecht
ing da er ſeine eigenartigen Bilder nicht verkaufen konnte

Trotzdem aber ermöglichte er eine Reiſe nach Paris wo er den
rößten Eindruck von den neueren franzöſiſchen Malern emp
ing und lich beſonders zu Courbet und Delacroix hingezogen

z fühlte Für ihn wie für ſo viele andere wurde der Aufenthalt
in dem kulturellen Brennpunkt Frankreichs außerordentlich
ſegenbringend er bedeutete für ihn wie er bekennt eine Er
weiterung des Lebenselements Es folgten ſchwere Jahre des
Nichtverſtandenwerdens für den Künſtler die ihn aber an ſeiner
Wegrichtung nicht irremachen konnten Jahre in denen ſein
bäuerlicher Dickſchädel ihn vor dem Umfallen vor der öffent
lichen Meinung bewahrte und wo er ſeinen Gegnern trotzig
entgegenrief Dieſe Leinewand habe ich gekauft und bezahlt
ſie iſt mein alſo kann ich ſie bemalen wie ich es will Jm
Jahre 1870 kam Thoma nach München wo er in dem leider
zu früh verſtorbenen Viktor Müller einen Freund und Geiſtes
verwandten traf und auch zu Böcklin und Leibl in nähere Be
ziehungen trat Zu fleißigem Studium benutzte Thoma dann
ſeine Reiſen nach Jtalien Wie charakteriſtiſch iſt es für ihn
daß er bei ſeinem erſten Aufenthalt in dem Land der germani
ſchen Sehnſucht ſchreibt Augen Augen das iſt ja doch alles
was man mitbringen ſollte zu einer italieniſchen Reiſe Bücher
nur ſo viel daß ſie die Augen nicht verderben Nach und nach
ſammelte ſich eine kleine aber treue Verehrerſchar um Thoma
doch richtig bekannt wurde er erſt im Jahre 1890 als dreißig
Werke von ihm in München ausgeſtellt und auch ſofort ver
kauft wurden Mit einem Schlage war Thoma in aller Munde
Die äußeren Ehrungen ließen nun nicht länger auf ſich warten
Im Jahre 1899 erhielt er einen Ruf als Direktor der Kunſt
halle näch Karlsruhe und die Univerſität Heidelberg hat ihn
zu ihrem Ehrendoktor ernannt

Noch heute wirkt Hans Thoma mit ungebrochener Arbeits
luſt Ein Beweis dafür iſt der Feſtkalender der demnächſt
im Leipziger Verlage von Seemann erſcheinen wird Dieſer
Feſtkalender zeigt in 31 farbigen Tafeln die Hauptereigniſſe
aus dem Leben Ehriſti ferner zwölf Monatbilder und die Bilder
der ſieben Planeten Zu jedem Bilde hat der Künſtler ſelbſt den
erläuternden Text in wohlgeformten Verſen geſchrieben Sämt
liche Bilder ſind eine vertleinerte Wiedergabe der Gemälde die
Thoma vor einiger Zeit im Auftrage des jetzigen Großherzogs
von Baden geſchaffen hat In dieſer Zeit in der alle ihr Beſtes
auf dem Altar des Vaterlandes niederlegen widmet Meiſter
Thoma in dieſem Feſtkalender dem deutſchen Volke die reife

Frucht treuer Arbeit ſeiner letzten Jahre



velgiſchen Truppen ſchon faſt gert Rügwartige Ver
bindungen nach dem Zentrum Velgiens dürften ſo gut wie
gar nicht vorhanden geweſen ſein und eine Zufuhr von Nah
rungsmitteln Waffen und Munition und auch Verteidigungs
mannſchaften mußte immer ſchwieriger werden weil ſie nach
Antwerpen eben nur aus dem kleinen Gebiete Belgiens mög
ſich war das wir noch nicht vollſtändig beſetzt haben Aller
zings hat Antwerpen den großen Vorzug d es die Ver
hindung nach der See aufrecht erhalten kann Die
Feſtung Antwerpen iſt zugleich Belgiens größter Hafen und
konnte ſich auf dieſe Weiſe immer in Verkehr mit den neu
tralen Ländern namentlich Holland was für die Ver
proviantierung von Wert war und im gewiſſen Sinne auch
in Verbindung mit den Verbündeten Belgiens halten Frei
lich ſind gerade dem Verkehr mit den Verbündeten Grenzen
gezogen dadurch daß Antwerpen nicht am offenen Meer
liegt zu dem es erſt Zugang durch die Schelde hat und die
Schelde iſt holländiſch iſt neutrales Gebiet

Man hat ſchon wiederholt die Frage diskutiert ob Eng
land zur Verſtärkung der Beſatzung Antwerpens Truppen in
Antwerpen landen werde Das wäre ohne Verletzung
der holländiſchen Neutralität nicht möglich

Bis jetzt iſt auch nichts davon verlautet daß England
auf dem Seewege Truppen nach Antwerpen gebracht hätte
Wenn ſich engliſche Truppen in Antwerpen befinden ſo
dürften ſie an der franzöſiſchen oder belgiſchen Küſte gelandet
und auf dem Landwege nach Antwerpen gekommen ſein Er
heblich kann ihre Zahl wohl nicht ſein auch die Reſte der bel
giſchen Armee die ſich in Antwerpen befinden ſind nicht als
unbeſtegbarer Gegner anzuſprechen zumal ſie durch erfolgloſe
Ausfälle von denen wir hörten geſchwächt ſein dürften Der
Matin hat dieſer Tage den Belgiern zum Troſt verkündet

Antwerpen ſei uneinnehmbar und gewiß wird die Be
zwingung dieſer Feſtung die eine außerordentliche Ausdeh
nung hat und in ihrem äußerſten Umkreis die Eroberung noch
dadurch erſchwert daß ſie von der Seeſeite unter Waſſer ge
ſetzt werden kann kein leichtes Stück Arbeit ſein Aber
erſtens haben wir Zeit und gegen 42 Zentimeter Geſchütze
Zeppeline und deutſche Flieger helfen ſchließlich auch naſſe
Schutzmaßnahmen wenig

Gewiſſe Zivilſtrategen zerbrechen ſich den Kopf darüber
ob nach einer Beſetzung Antwerpens durch die Deutſchen wir
vielleicht in Antwerpen einer Gefährdung durch
das Bombardement engliſcher Kriegsſchiffe
ausgeſetzt ſein könnten Das wäre ein Kapitel für ſich Da
durch würde eine ganz neue Situation geſchaffen
die man aber jetzt noch nicht zu diskutieren braucht

Zur Veſchießung von Mecheln

Brüſſel 30 Sept Bei einer Beſichtigung von Mecheln
zie heute ſofort nach der deutſchen Beſetzung von mehreren
Herren unter Führung des mit dem Schutz der Kunſtdenk
mäler beauftragten Geheimrats von Falke vorgenommen
wurde konnte feſtgeſtellt werden daß die hervorragen
den Baudenkmäler der Stadt keinen erheb
lichen Schaden erlitten haben Nur an wenigen
Stellen ſind einige Häuſer ohne künſtleriſche Bedeutung durch
Artilleriefeuer zerſtört worden Das ſchöne Haus des großen
Rats mit dem anſtoßenden Muſeum und die Giebelhäuſer
am großen Platz haben nicht gelitten Die hoch emporragende
Kathedrale iſt mehrfach von Artilleriegeſchoſſen getroffen
worden Zwar hatten die deutſchen Truppen ſtrikte Befehle
erhalten die Kathedrale zu ſchonen doch haben nach Be
ſetzung der Stadt durch deutſche Truppen heute belgiſche
Schrapnells und Granaten die Kirche im
Augenblicke der Beſichtigung durch dieHerren der Zivilver waltung wiederholt
beſchädigt Die Bauſchäden können ohne große Schwie
rigkeiten wieder ausgebeſſert werden Die ausnahms
los modernen Glasgemälde ſind wie alle Fenſter der Stadt
durch den Luftdruck zerſplittert Die anderen Kirchen von
Mecheln ſind unverſehrt geblieben Alle wertvollen Bilder
wurden ſoweit es ſich nachweiſen läßt vor Beſetzung der
Stadt entfernt Die ſchönen alten Häuſer am Kanal blieben
unbeſchädigt Der deutſche Stadtkommandant hat ſtrengen
Schutz aller Kunſtdenkmäler angeordnet

Sind auch die Kunſtdenkmäler nicht erheblich beſchädigt
ſo iſt doch die Beſchießung ſehr wirkſam geweſen

Ein Berichterſtatter des Flandre liberale berichtet laut
Voſſ Ztg über das Vombardement von Mecheln das ganz

unerwartet am Sonntag morgen gegen 8 Uhr begann Mittag
war es unmöglich in der Stadt zu bleiben Selbſt in den
Kellern war man nicht ſicher Die Geſchoſſe ſchlugen manns
hohe Breſchen

Wie lange kann Frankreich den Krieg

ertragen

Die zähe Kraft mit der die Franzoſen noch immer ihre
Verteidigungslinie halten vermag heute einſichtige Fran
zoſen nicht mehr darüber zu täuſchen daß ihre geſamte Lage
in dieſem Krieg immer unhaltbarer wird Jm Guerre
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Soztale hat der franzöſiſche Republikaner M aquet Uber die
Dauer des Krieges geſchrieben Er ſagt u a Die leitende
engliſche Politik und verſchiedene engliſche Blätter haben den
Wunſch ausgedrückt den Krieg zwei drei Jahre
oder noch länger hinzuziehen Aber ſagt Naquet
was Frankreich anbetrifft ſo iſt das aus ökonomiſchen
Gründen nicht möglich man ſagt das in Frankreich
allgemein Jetzt ſchon ſollen die franzöſiſchen
Verluſte etwa 300000 Mann betragen Wenn es
ſo weiter geht wie in den letzten Wochen dann würden nach
oberflächlicher Schätzung die franzöſiſchen Verluſte in einem
halben Jahre etwa 1500 000 Mann betragen Bei dieſen
Ziffern iſt es nicht nötig zu fragen ob ein Land ſolche Ver
luſte ertragen kann ohne ökonomiſch zu Grunde zu gehen
Ein Krieg von einem Jahr würde Frankreich
ruinieren

Wenn es auch nur annähernd zutrifft was Naquet an
gibt daß nämlich die bisherigen franzöſiſchen Verluſte rund
300 000 Mann betragen ſo liegt es auf der Hand daß das
Land einen längeren Krieg nicht auszuhalten imſtande ſein
wird Schon jetzt ſind ja auch ſeine finanziellen Verhältniſſe
in einem Zuſtande der Zerrüttung der das Geſpenſt des
Staatsbankrotts drohend am Horizont aufſteigen
läßt Zu dem Geldmangel komme dann noch der Menſchen
man gel Bereits jetzt ſind Greiſe und halbe Knaben mobi
liſiert worden aber ſelbſt dieſer Verzweiflungsakt wird
Frankreich vor dem Untergang nicht bewahren wenn es nicht
noch in letzter Minute einlenkt und die unheilvolle Politik
ſeiner gegenwärtigen Regierung zu ſeiner eigenen Rettung
über Bord wirft

Wie ſchlimm der Menſchenmangel in Frankreich bereits
iſt ergibt ſich aus einer Münchener Meldung nach der bereits

Kinder von 14 15 Jahren in größerer Zahl
unter den Fahnen

ſind Das Telegramm lautet
München 1 Okt Eine Anzahl franzöſiſcher Gefangenen

transporte mit der Bahn erregte laut L in Nürnberg
auf dem Hauptbahnhofe großes Aufſehen Es waren einige
hundert Mann gefangene franzöſiſche Soldaten im Alter von
kaum 14 und 15 Jahren die zufolge Aufforderung ihrer
Schulbehörden ſich zum aktiven Heer hatten anmelden laſſen
und in die aktiven Regimenter eingeſtellt worden waren
Auch in Würzburg paſſierten mehrere Züge von 14 und
15jährigen gefangenen franzöſiſchen Soldaten die Station

Jm Zuſamenhang mit dieſer Meldung ſteht eine andere
die die

Zuſtände im franzöſiſchen Lazarettweſen troſtlos
ſchildert

Genf 1 Okt Die vorliegenden Pariſer Zeitungen ſind
zwar eifrig bemüht die immer lauter werdenden Klagen
der franzöſiſchen Nation über den troſtloſen Zuſtand des
Lazarettweſens durch Vertröſtungen auf baldige Abſtellung
der zugeſtandenen Miß wirtſchaft zum Schweigen zu bringen

aber das Uebel an der Wurzel zu faſſen und die geſamte ver
fehlte Organiſation der franzöſiſchen Verwundetenpflege von
Grund auf abzuändern daran iſt wegen der Mannigfaltigkeit
der in Frage kommenden Stellen gar nicht zu denken Der
Pariſer Generalkommandeur will ſein Krankendienſtmaterial
und ſeine Aſſiſtenzkräfte nicht in den allgemeinen Armeedienſt
ſtellen Die Oberverwaltung und die Unterabteilungen des
franzöſiſchen Roten Kreuzes zeigen eine geradezu gefährliche
Launenhaftigkeit und drohen unter den nichtigſten Vor
wänden mit Arbeitseinſtellung Viele Lazarette ſind voll

Jhre Einrichtung wurde nur auf 24
Stunden entliehen die Rückerſtattung aber unterlaſſen Die
franzöſiſchen Zeitungen veröffentlichen haarſträubende Einzel
details über die ungeheuerlichen Zuſtände des franzöſiſchen
Lazarettweſens Beſonders lebhaft iſt die Klage daß ſich die
Bureaukratie ſchematiſch bemerkbar macht gegenüber unbe
mittelten Angehörigen der Armee Die Verſtimmung des
franzöſiſchen Volkes wächſt immer ſtärker empor und kann
daher zu unerwarteten Entladungen führen

Durch dieſe Zuſtände wird die Heilung der Wunden die
bei uns wo keine Komplikationen vorliegen raſch vor ſich
geht verlangſamt und ganz in Frage geſtellt ſo daß die

C

Zahl der kampfunfähig bleibenden viel größer iſt als bei uns

Die Deutſchen ſehen wie Eiſen

WVIB Berlin 1 Oktober Jn einem von den Ham
burger Nachrichten mitgeteilten Brief ſchreibt ein Hamburger
Kaufmann Die Franzoſen verſuchten auf das Aeußerſte einen
Durchbruch zu erreichen doch die Deutſchen ſtehen wie Eiſen

Jn einem Brief beſchreibt laut B ein engliſcher
Fliegeroffizier den wunderbaren Anblick der meilenweit
rechts und links zerſpringenden Granaten und das Feuer der
antwortenden deutſchen Geſchütze Es würden entſetzliche
Kämpfe ausgefochten werden müſſen ehe dieſe Bilder der
Vergangenheit angehören werden
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Zur Sicherung des Eiffelturms
Die Times melden aus Paris Die deutſche Bombe

die auf dem Trocaderoplatz explodierte war wahrſcheinlich
für den Eiffelturm beſtimmt Der Eiffelturm wird
ſorgfältig bewacht und es iſt verboten in der
Umgegend von einem Kilometer Licht zu
brennen Jn den Gaſthöfen werden die Mahlzeiten be
dem Licht einer einzigen Kerze eingenommen

TurlkoSitten

WIB Budapeſt 30 September Ein Reiſegefährte der
aus der Kriegsgefangenſchaft zurückgekehrten Grafen Karolyi
erzählt Eines Tages wurden Turkos in demſelben engen
Raume mit uns untergebracht Jeder von ihnen hatte an
einer Schnur abgeſchnittene Naſen Ohren und beringte
menſchliche Finger Ein deutſcher Kapitän der beim Ver
hör erklärte daß er im Falle ſeiner Freilaſſung ſeine Pflicht
erfüllen und gegen Frankreich kämpfen würde wurde deswegen
in Haft behalten Die Zivilbehörde geſtattete den Gefangenen
deren Anhaltung widerrechtlich war ſchließlich die Abreiſe
nach Spanien

Deufſches Reich
Volle Zuerteilung der Kriegsanleihezeichnungen

W TB Berlin 1 Oktober
Die Reichsfinanzverwaltung hat beſchloſſen die auf die

Kriegsanleihen gezeichneten Beträge voll zuzuteilen Für der
die ausgezeichnete Summe überſteigenden Vetrag an Schazz
anweiſungen wird Reichsanleihe zugeteilt wofür durch die
reichlich eingegangenen Wahlzeichnungen die Möglichkeit ge
ſchaffen iſt

Die Zeichner erhalten Zuteilungsſchreiben von der Stelle
bei der ſie gezeichnet haben

Vom Empfang der Zuteilungsſchreiben an können die
Zahlungen geleiſtet werden

Das Zahlungsverbot gegen England
Berlin 1 Okt Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht die

Bekanntmachung des Bundesrats betr Zahlungsverbot gegen
England Danach iſt bis auf weiteres verboten Zahlungen
nach Großbritannien und Jrland oder den britiſchen Ko
lonien und auswärtigen Beſitzungen mittelbar oder un
mittelbar in bar in Wechſeln oder Schecks durch Ueber
weiſung oder in ſonſtiger Weiſe zu leiſten ſowie Gelder oder
Wertpapiere mittelbar oder unmittelbar nach den bezej c
neten Gebieten abzuführen oder zu überweiſen

Ausland
König Karols Erkrankung iſt ungefährlich

Wien 1 Oktober Wie die Wiener Allgemeine Zei
tung erfährt trägt die Erkrankung des Königs von Ru
mänien keinen bedenklichen Charakter und es iſt
kein Anlaß zu Beſorgniſſen vorhanden Hier eingetroffene
rumäniſche Blätter enthalten nachſtehendes Bulletin das am
29 September vom Hofarzt Mamulea über das Befinden des
Königs Carol ausgegeben worden iſt Der König leidet ſeit
einer Woche an Leberkoliken ein Leiden zu deſſen Be
ruhigung er genötigt ſein wird einige Tage das Bett zu
hüten Nach neueſten Nachrichten iſt der König ſchon
wieder außer Bett

m

Die italieniſche Jntervention in Albanien ſteht ſtündlich
bevor

Rom J Da die Zuſtände in Vallona ſich immer
mehr verwirren und Nachrichten aus dem Epirus die Be

Okt

fürchtung rechtfertigen daß die Epiroten trotz allen Ab
leugnens einen Handſtreich vorbereiten ſo ſind Vor
kehrungen im Zuge um dieſer Gefahr vorzubeugen und
Vallong ſowie das die Stadt beherrſchende Gelände vor
Ueberraſchungen zu ſichern Mit einer Jntervention Jtaliens
in Albanien iſt daher ſtündlich zu rechnen V

W B Chriſtiania 30 September Der norwegiſche
Miniſter des Aeußern hat in London Schritte unternommen
um die engliſche Regierung zu veranlaſſen die Erklärung
daß Erze als Kriegskonterbande anzuſehen ſind aufzuheben
Die Ausfuhr von Erzen über Narvik hat ganz aufgehört Der
engliſche Standpunkt hat in ganz Skandinavien die größte
Erbitterung hervorgerufen zumal er mit der engliſchen Er
klärung vom 20 Auguſt in Widerſpruch ſteht

Verantwortlich den politiſchen Teil Siegfried Dyckfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

tn
w

Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Saale Zeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richten
R

Se

in allen Preislagen in

Stoffen ſo Kleider Jackenkleider Blusen un Röcken
in Wolle Seide und Samt und in

AnferliqungnachMass
bestens und preiswert Damen u Kinder Bekleidung

BRUNO FREYVTAG
Muster Versand

nach auswärts

HABBEE SAABLE
Beipzigar Strasse Nr 100
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Anfang s UhrGastspieol der Sohlierseer
Direktor Joset Meth s Baweri theater

ment 25 Das Musikantendirnd lu morgen Freitag

Gust UIhlio

Orden u Ehrenzelchen Wcent e
aus dem Bett muß jeder welcher ſich eines wirklich guten

zuverläſſigen Weckers bedient
Mi itür Wecoher

Bauernkomödie mit Gesang in 3 Aufzüg von Werner Holzmann n der J JubiläumsAuch i Oktob b vrinüssigten er In zenierunar Doppeldurbietunvnen Theater u Kino des g es in Gesochenke
Anthentisehe Films vom Kriegssehnauplnta Der Heräpreuiger

Vaterländiſche Operette in 3 Akt
v H Wittmann u A Wohlgemuth

J 2

1 1

7 Passage Theater
J J I

Tasrehennhre mit Wecker
äußerſt praktiſch für Militär

Spezialität Gust n lig
Muſik von C Millöcker mit und ohne Radium Leuchtblatt

FFirlie tung Karl Stahlberg Zur Schonung der eigenen mit und ohnen Muſikal Leitung Art Peisker unten Uhren billige ſolide Dienst Vhren Leuchtblatt Uhrmnecher
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Koſaken Camille Hammes
Ein Hauſierer Waldem Paetow
Ein Rattenfänger H Eiſerbeck
Ein Jnvalide Emil Daniel

Das treue deutsche Merz
den Kriegserlebnissen des berühmten Major schiüll

ſeuelsche
koſtet Gold darum verwende man

Xachnhiife
u t a Barti e ne Nordigchen Kungtti J 8 ren F Mätthiehe erteilt in allen Schulfächern mit gutem Erfolg eine ſcharfen Waſchmittel ſon

erner den großartigen dramatischen Nordischen Kunstfilm Il in Kolporteur atthießen J dern waſche nur mitEin a rewbchö ger K Sänger Wih St I X eue Promenade De dern ſch 2

Der Hammerschlagll l Hydraulithreibein rich Saſſe cone9ul Annthee puax Snrt Energilcher Lehrer r1 blrteſte e rente wugeſte hell
un Bauedarm Otto Krahl erteilt erfolgreichen Nachhilfe Universität Jena, geide Kernſeiſe Ueberall er

Anterricht in allen Hymagſiale u hältlich in Riegeln u Stückensowie weitere erstklassige Schöpfungen der Kinematographie
Jedem Wochenprogramm sind die neuesten Aufnahmen Bürger von Trautenfeld Gewſſenhnſte Be Wintersemester beginnt am 19 Ok

J c
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2 zongomgss0 Vorträge d Philos u Psyonol Seydier Lancourt
hie Ind ne öcte Bätse Anseres Seelenledens

U a Was ist Geis Das Annungsver mögen Die WeissagungDas Probſem des Forilebens Der Gottesbeweis Die e 6
pathie Die Gelster des russ Zaren Die Getahren des
Okkultismus

Danach Ausserordentlich verblüffende Experimente
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gefüllt und einfach
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Crocus
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Abends 8 Uhr
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548 Billettſteuer u Garderobe
3 ld an der Tages u Abend

Vater ländiſcher Abend
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foſtenloſe Auskunft 1000 Erf Pro
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9Wollwasch Seite
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H Schnee Nachk Gr Stein nir 84

ar m erBeſtä ige hiermit daß das Band
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Bandwurm den ich mit anderen

Mmusik Schutfe 1893 d
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en e Fürſuch vlolberſſhes vultenann

Jlfenvburg
ſertigt als Spezialität

Gußrijerne euſter
in allen Großen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkert egenüboer
hölzernen und ſchmiedeeiſernen zFenſtern
garantiert Bei Anfragen und Veöeſtel
lungen Angabe der lichten Fenſter
öffnungen erforderlech An Architek
ten Baumeiſter Eiſen oder Ban
materialien Haudlungen Muſterbuch
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Mitglied des Rabatt Spar Vereinsu d
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Mir echt mie dem
lefant Unent

ehrlich für jeden
Haushalt FastOberall zu haben

Fabrikanten
Eönther Hauesnen

Chemaltz

s0olitaenin für Erwachſ 2,50
für Kinder 1,50 Ab iſt erhältlich
in den Apotheken

Aettenwurze Haar

von Carl Inhn in Gotha
feinſtes beſtes Loilottonöl zur Er

2
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Kohle kIsalzmaterſa

IAr kortland Zement
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Apotheker V Krütgenaihin Mentze Schmeerſtr 24 1 Königſtr 24 Ecke Mexieb Str


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


